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Liebe Fußball-Freunde, 
 
heute darf ich euch und unsere Gäste vom FC 
Urbar ganz herzlich zum Spitzenspiel der Kreisli-
ga A in der VfR-Arena begrüßen. 
 
Unsere ERSTE hat zuletzt eine richtig gute Serie 
hingelegt, mit vier Siegen und einem Remis 
reichlich Punkte gesammelt und ist damit verdi-
enterweise auf dem dritten Tabellenplatz gelan-
det. Dazu kommt auch noch der Erfolg im Kreis-
pokal.    
 
Diese Leistungskurve gilt es nun in den kommen-
den drei schweren Partien gegen die starken 
Teams von Urbar, Vallendar und Anadolu zu sta-
biliseren und zu zeigen, dass man oben mithal-
ten kann. 
 
Die erste Bewährungsprobe steht heute auf dem 
Terminkalender. Der Aufsteiger aus der Kreisliga 
B und aktuelle Spitzenreiter FC Urbar stellt sich 
in unserer VfR-Arena vor und wird sicherlich al-
les daran setzen, zu den bisherigen neun Siegen 
einen weiteren hinzuzufügen und ungeschlagen 
zu bleiben.  
 
Die ohnehin schon gut besetzte Mannschaft von 
Trainer Gökan Bigün wurde für die neue Saison 
mit weiteren Spielern verstärkt und hat mit dem 
torgefährlichen Tugay Arslan den aktuell besten 
Goalgetter in ihren Reihen.  
 
Auch unsere ZWOTE spielt bisher eine sehr or-
dentlich Saison und belegt mit fünf Siegen und 
drei Niederlagen einen Platz im oberen Drittel 
der Tabelle. An diesem Freitag steht das schwere 
Auswärtsspiel auf dem ungewohnten Asterstei-
ner Hartplatz beim Aufsteiger SV Rheinhardt´s Elf 
an.   

Grußwort zum Spiel 

 
Enden möchte ich heute mit einem herzlichen 
Dank an unseren ehemaligen Spieler und Ju-
gendtrainer Andy Felgner. Er hat zuletzt alle Ju-
gendmannschaften mit einem T-Shirt ausge-
stattet - einen entsprechenden Beitrag mit Fotos 
findet man weiter hinten in dieser Ausgabe. 
 
Ich wünsche uns und unseren Mannschaften ein 
erfolgreiches Wochenende mit möglichst vielen 
Punkten. Kommt auf die Fußballplätze und un-
terstützt unsere Team! 
 
 
Euer  
Wolfgang Scholz 



Tor 

Yannick Dreidoppel, Jonas Marner 

Abwehr 

Rinor Berbatovci, Tunahan Korkmaz, Lukas Küppers, Ivan Seradusic, Nils Rindsfüßer, Tarik Cicek,  

Taner Cobanoglu, Erkan Eroglu 

Mittelfeld 

Domenik Knebel, Dustin Bajer, Porthep Khomdee, Julien Holzem, Ali Carmann, Jakov Seradusic,  

Aziz Ghanemm, Mario Castor, Tobias Heimen, Muhamed Ilbey, Noel Weber, Enes Uranbeyi 

Angriff 

Aleks Miller, Tugay Arslan, Dimitri Scheiermann, Aboubakar Tchendjou 

Trainer 

Gökan Bigün 

 

 

          Quelle: Rhein-Zeitung Tempo Tore Titeljagd 2022 

             FC Germania Urbar 





Der VfR bedankt sich ganz herzlich bei  

seinen Gönnern und Unterstützern  

  

  

  

  

  



Kreisliga A  
7. Spieltag - 25. September 2022 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz - SV Niederwerth 4:1 (1:0) 
 
Die ERSTE hat gerade einen guten Lauf und konn-
te nach der schmerzlichen Niederlage zur 
Heimpremiere in der zweiten Partie vor eigenem 
Publikum den dritten Pflichtspielsieg in Folge fei-
ern. Damit verdarb das Karthäuser Team dem 
neuen Coach des SV Niederwerth, Ex-Profi Josef 
Ivanovic (Arminia Bielefeld, SV Meppen, Aleman-
nia Aachen, MSV Duisburg) den Einstand in der 
Kreisliga A. Um es vorweg zu nehmen, die Zu-
schauer erlebten am heutigen Nachmittag ein gu-
tes abwechslungsreiches Spiel, das von hohem 
Tempo und beiderseitigem Siegeswillen geprägt 
war. Die Gäste hielten sich von Beginn an nicht 
zurück und versuchten ihr Glück in der Offensive, 
indem sie ihre Gegner unter Druck setzen woll-
ten. Die Chancen hatte aber der VfR, erstmals 
durch Leonard Schwarz in der 6. Minute. Gleich 
die folgende Gelegenheit wurde in Zählbares um-
gemünzt. Daniel Burdziak wurde in der Box ange-
spielt und zog aus spitzem Winkel ab. Der Nieder-
werther Keeper Marvin Rixen konnte den Ball 
nicht festhalten, doch da war Leonard Schwarz 
zur Stelle und setzte die Kugel neben den rechten 
Pfosten ins Netz. 
 
Im weiteren Verlauf häuften sich die Standards 
und beide Seiten nutzten jede Gelegenheit, den 
Ball in Richtung des gegnerischen Tores zu beför-
dern. Die beste Chance, die Führung auszubauen, 
hatte Jannik Schwarz in der 36. Minute. Martin 
Skiba ließ einen Pass aus dem Mittelfeld geschickt  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

durch die eigenen Beine, den sich der bisher 
treffsicherste VfR-Stürmer erlief, aber dann im 
herauslaufenden Torhüter seinen Meister fand. 
Zwei Minuten später war es Robin Meyer auf der 
anderen Seite, der zwei gute Einschussmöglich-
keiten nicht nutzen konnte.      
 
Nach dem Seitenwechsel agierten die Gäste 
deutlich intensiver als noch in der ersten Spiel-
hälfte, konnten aber lediglich Eckbälle herausho-
len. Mitten in dieser Drangphase gelang den Kar-
thäusern ein schneller Konter über die linke Au-
ßenbahn durch Dominik Steinbacher, dessen 
Hereingabe Leonard Schwarz ans Außennetz 
platzierte. Kurz darauf musste Mario Bohn mit 
Leistenproblemen passen und wurde durch Nico 
Schneid ersetzt. Als endlich in der 65. Minute der 
zweite Treffer fiel, sah man bei den Spielern die 
Erleichterung. Eine butterweiche Flanke von Do-
minik Steinbacher nickte Leonard Schwarz mit 
dem Kopf elegant ins Tor.  
 
Niederwerth steckte nicht auf und glaubte wei-
terhin daran, hier etwas mitzunehmen. Diese 
Bemühungen wurden bereits in der 69. Minute 
belohnt. Ein langer Ball auf das rechte Straf-
raumeck wurde nicht konsequent verteidigt und 
der entscheidende Zweikampf verloren. Danach 
stand Robin Meyer alleine vor Florian Walgen-
bach und erzielte mit einem Schuss ins lange Eck 
den Anschlusstreffer. Bereits beim nächsten An-
griff hatte Yannik Rendgen eine weitere Gelegen-
heit zum Tor.  
 
Inzwischen schienen sich die Karthäuser mehr 
Spielanteile zu erobern, denn bei den Gästen 
machte sich das bisherige hohe Tempo bemerk-
bar. In der 77. Minute fing Jannik Schwarz einen 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pass des SVN ab und brachte Monier Al-Khaldi in 
Position, der knappe neben den Kasten zielte. 
Kurz darauf tanke sich der gleiche Spieler aus 
dem Mittelfeld in den Strafraum durch und ver-
zog erneut nur knapp. Sehenswert die beiden 
letzten Aktionen des Spiels. Zunächst setzte Sa-
muel Hoffmann in der 87. Minute einen Eckball  
 

von rechts an Freund und Gegner vorbei ins lan-
ge Eck direkt zum 3:1 in den Kasten. Nur eine 
Zeigerumdrehung später der vierte Treffer. Hier 
leistete Jan Pleyer die wichtige Vorarbeit, als er 
einem Ball in Richtung Eckfahne hinterhersprin-
tete und diesen zurück zu Leonard Schwarz spiel-
te. Der drang in den 16er ein und bediente den 
frei stehenden Monier Al-Khaldi, der problemlos 
den 4:1-Endstand dieser intensiven Partie erziel-
te. Kurz darauf beendete der gut leitende 
Schiedsrichter Mark Evans das Spiel. Jetzt heißt 
es Kräfte sammeln, denn am Mittwoch steht be-
reits das Nachholspiel beim FC Horcheim statt. 
 
Aufstellung: Florian Walgenbach – Mario Bohn 
(ab 55. Nico Schneid), Milan Scherer, Dominik 
Steinbacher (ab 81. Nico Merkel), Jannik Schwarz 
(ab 83. Jan Pleyer Al-Khaldi), Leonard Schwarz, 
Paul Schmitt, Marius Franzmann, Samuel Hoff-
mann, Daniel Burdziak, Martin Skiba (ab 63. Mo-
nier Al-Khaldi).  
 

2. Spieltag - 27. September 2022 - Horchheim 

FC Horchheim - VfR Eintracht Koblenz   0:3 (0:1) 

Aufstellung: Florian Walgenbach – Milan Scherer, Monier Al-Khaldi (ab 83. Lukas Hartrumpf), Dominik 
Steinbacher, Jannik Schwarz, Nico Schneid (ab 81. Jan Goos), Paul Schmitt (ab 70. Samet Can), Marius 
Franzmann, Samuel Hoffmann, Martin Skiba, Nico Merkel 
 
Tore: 0:1 Samuel Hoffmann (10), 0:2 Samuel Hoffmann (62.), 0:3 Nico Schneid (81.)  

8. Spieltag - 2. Oktober 2022 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz - FC Rot-Weiss Koblenz II 
0:0 
 
Das Wetter passte zum zweiten Heimspiel der 
Seniorenteams am heutigen Sonntag, der Partie 
der ERSTEN gegen die Zweitvertretung von FC 
Rot-Weiss Koblenz: es war durchwachsen. Das 
torlose Remis war dann leider auch eins der weni-
ger schönen, dabei wollten die Karthäuser Kicker 
an die gute Leistung vom Auswärtssieg in Horch-
heimanknüpfen und ihren Geburtstagskindern 
Ilias Atzamidis und Daniel Burdziak gerne drei 
Punkte schenken. Dabei fing es eigentlich ganz 
gut an und die Heimelf spielte ordentlich nach 
vorne. Zumeist endeten die Bemühungen am geg-
nerischen Strafraum an der rot-weissen Abwehr.  

 

Die erste Großchance hatten dann übera-
schenderweise die Gäste, als Alexander Pretz in 
der 17. Minute den Ball knapp neben den linken 
Pfosten setzte. Der VfR zog mit seiner ersten  
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

guten Einschussmöglichkeit in der 25. Minute 
gleich. Eine Hereingabe von Dominik Steinbacher 
erreichte Monier Al-Khaldi am langen Pfosten, 
der die Kugel aber nicht richtig traf. Noch besser 
platziert, nämlich alleine vor dem FC-Keeper En-
rico Kovacs, war Jannik Schwarz in der 27. Minu-
te. Normalerweise lässt er solch eine Gelegenheit 
nicht aus, doch in dieser Situation verhinderte 
sein Gegenüber den Rückstand für sein Team. Das 
war es auch schon in der ersten Halbzeit. 
 
Den besseren Start in die zweite Spielhälfte hatte 
Rot-Weiss, doch Marius Franzmann konnte in 
letzter Not noch zur Ecke klären. Es spielte sich 
jetzt ein offener Schlagabtausch ab, ohne dass 
sich die beiden Teams weitere Abschlusssituatio-
nen erspielen konnten. Erst in der 70. Minute 
sorgte ein böser Fehler in der VfR-Abwehr für et-
was Aufregung auf und rund um den Platz. Denn 
auf einmal stand Nico Noll alleine vor dem Kart-
häuser Torhüter Florian Walgenbach, der aber 
zum Glück schnell auf dem Boden war und den  
 

Rückstand verhinderte. Acht Minuten später 
führten die Gäste einen Freistoß zur Überra-
schung der Heimelf sehr schnell aus und wiede-
rum stellte sich der Schlussmann als zuverlässi-
ger Rückhalt heraus.  
 
Im Gegenzug zielte Philip Hürter mit einem Kra-
cher aus vollem Lauf aus gut 25 Metern nur 
knapp über das gegnerische Tor. Kurz vor Schluss 
hätte ein Standard doch noch zu einem versöhn-
lichen Ende führen können, doch der Freistoß 
von Samuel Hoffmann landete am Lattenkreuz. 
Mehr war heute auf beiden Seiten nicht drin – 
ein enttäuschendes Ergebnis für alle auf und ne-
ben dem Platz.   
 
Aufstellung: Florian Walgenbach – Milan Sche-
rer, Monier Al-Khaldi, Dominik Steinbacher, Jan-
nik Schwarz, Nico Schneid, Marius Franzmann 
(ab 69. David Berwanger), Samuel Hoffmann, 
Philip Hürter (ab 81. Nicolas Kölsch), Daniel 
Burdziak (ab 90. Jan Pleyer), Martin Skiba. 

Nicht eingesetzt wurden Felix Kalter, Christian 
Scholz, Nico Merkel und Daniel Kühl. 

9. Spieltag - 9.Oktober 2022 - Bendorf 

SC Bendorf-Sayn - VfR Eintracht Koblenz   1:3 (1:3) 

Aufstellung: Florian Walgenbach – Milan Scherer, Monier Al-Khaldi (ab 90. +2 Nico Merkel), Jan Pleyer 
(ab 46. Jannik Schwarz), Dominik Steinbacher, Nico Schneid (ab 74. Samet Can), Leonard Schwarz, Paul 
Schmitt, Samuel Hoffmann, Philip Hürter (ab 69. Nicolas Kölsch), Daniel Burdziak (ab 45. +2 David Ber-
wanger) 
 
Tore: 0:1 Monier AL-Khaldi (3.), 0:2 Jan Pleyer (7.), 0:3 Jan Pleyer (21.), 1:3 (25.)  



Kreisliga C 
7. Spieltag - 25. September 2022 - Neuendorf 
 
TuS Neuendorf 82 - VfR Eintracht Koblenz II  2:3 (2:1) 
Aufstellung: Jens Schulz – Dennis Plauschek, Felix Kalter, Jan Goos, Karim Rocq, Robert Rothe (ab 88. 
Tobias Schmidt), Aleksandar Grzobic (ab 80. Magnus Tschirner), Christian Scholz, Lukas Hartrumpf, Ste-
phan Merkelbach, Dennis Neis 
 
Tore: 1:0 (11.), 2:0 (17.), 2:1 Aleksandar Grzobic (41.), 2:2 Aleksandar Grzobic (48.), 2:3 Stephan Merkel-

bach (75.) 

8. Spieltag - 2. Oktober 2022 - VfR-Arena 
 
VfR Eintracht Koblenz  II - VfL Kesselheim II   
5:1 (4:0) 
 
Eine ziemlich einseitige Sache war das Heimspiel 
der ZWOTEN gegen den VfL Kesselheim II, zumin-
dest in der ersten Halbzeit. Gleich die erste gute 
Gelegenheit nutzte der VfR in der 9. Minute zur 
frühen  Führung. Robert Rothe steckte durch zu 
Aleksandar Grzobic, der sich die Chance nicht 
nehmen ließ und trocken einschob. Nur kurz da-
rauf verpasste Stephan Merkelbach alleine vor 
dem Tor stehend die nächste Gelegenheit. Die 
Karthäuser versuchten es immer wieder, einen 
weiteren Treffer zu erzielen. Knappe wurde es in 
der 27. Minute, als der zuletzt treffsichere Lukas 
Hartrumpf per Kopf die Latte traf. 
 
Nach einer halben Stunde sollten sich die Bemü-
hungen endlich in Zählbarem darstellen. Christian 
Scholz spielte mit Aleksandar Grzobic einen Dop-
pelpass, spazierte in die Box und netzte ins lange 
  

 

Eck ein. In der 33. Minute sorgte Robert Rothe  
mit einem abgefälschten Schuss aus der zweiten 
Reihe für das 3:0. Erst unmittelbar danach konn-
ten die Gäste durch Fabian Schuth einen ersten 
Abschuss verzeichnen. Im Gegenzug schlug der 
VfR sofort zurück. Dennis Plauschek schickte auf 
der rechten Außenbahn Stephan Merkelbach in 
die gegnerische Hälfte. Der hatte den Blick für 
den freien Mitspieler im Zentrum und spielte 
den tödlichen Pass. Lukas Hartrumpf bedankte  

 



sich für die gute Vorarbeit und sorgte mit seinem 
vierten Saisontreffer schon vor dem Pausenpfiff 
für eine Vorentscheidung. 
 
Auch nach dem Seitenwechsel war die Karthäuser 
Elf zwar tonangebend, wurde nun aber aufgrund 
des sicheren Vorsprunges etwas leichtfertiger. 
Mit den ersten Auswechslungen nach 55 Minuten 
gab es einen kleinen Bruch im Aufbauspiel.  

Gerade erst auf dem Spielfeld wurde Magnus 
Tschirner im Strafraum unsanft von den Beinen 
geholt, den anschließenden Elfer verwandelte 
Dennis Neis sicher zum 5:0. Kesselheim bäumte 
sich allerdings erst in der letzten Viertelstunde 
auf. Eine erste Riesenchance putzte Jan Schwitt-
ling in der 75. Minute per Kopf noch von der Li-
nie. Auch ein Abschluss von Antony Johnson kurz 
vor dem Ende der regulären Spielzeit fand nicht 
sein Ziel. In der dritten Minute der Nachspielzeit 
schafften es die Gäste dann doch noch, mit dem 
Abpfiff wenigstens mit einem Torerfolg nach 
Hause zu fahren. 
 
Aufstellung: Jens Schulz - Dennis Plauschek, Jan 
Goos, Karim Rocq (ab 82. Usama Tahar Lakouas), 
Tobias Kipp (ab 46. Felix Kalter), Robert Rothe 
(ab 55. Jan Schwittling), Aleksandar Grzobic (ab 
55. Magnus Tschirner), Christian Scholz (79. 
Denis Graef), Lukas Hartrumpf, Stephan Merkel-
bach, Dennis Neis. 

9. Spieltag - 25. September 2022 - Metternich 
 
FC Germania Metternich III - VfR Eintracht Koblenz II  1:0 (1:0) 
Aufstellung: Justin Glasow – Dennis Plauschek, Tobias Kipp, Jan Goos, Karim Rocq, Robert Rothe, Christi-
an Scholz, Lukas Hartrumpf, Denis Graef (ab 70. Tobias Schmidt), Stephan Merkelbach (ab 37. Felix Kal-
ter), Dennis Neis 
 
Tore: 1:0 (15.) 



T-Shirts für die Jugend 
Andy Felgner hat ein Satz T-shirts für unsere Jugend-Mannschaften an 
Jugendleiter Ronny Treppte übergeben. Die ganze Abteilung freut sich 
über die großzügige Unterstützung und sagtz ganz herzlich „Danke 
schön, Andy!“ 
 
Liebe Sportfreunde, 
als Fussballer, Trainer und großer Sportfan weiß ich, wie schwer es ist, 
Förderer für den Amateursport gewinnen zu können. Ich habe selbst 
schon oft von Unterstützern profitiert und möchte nun etwas für eine 
starke Gemeinschaft zurückgeben. Ich hoffe, dass die Shirts zu einem 
besseren WIR-Gefühl beitragen können. Ich wünsche allen Mann-

schaften des VfR eine erfolgreiche und verletzungsfreie Saison.  
Andy Felgner 
  

 





#WIRFÜREUCHIHRFÜRUNS 

 

#VFREINELIEBE 


